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Protokoll  
10. Arbeitskreis SOZIALES STERN Retz 
(Kinder, Jugend, Familien, Senioren, Gesundheit) 
 
2.7. 2012 
Dauer: 19.30 h – 21.00 Uhr 
Ort: Stadtamt Retz, Aula 
Moderation: DI Martina Klaus 
 

Anwesende: Alexandra Trausmüller, GR Peter Soucek, GR Michaela Pabst, Eva Mischling, 
Stefan Fehringer 
entschuldigt: Uli Holy-Padevit, Yvonne Pfeffer, GR Robert Schweitzer, STR Herbert Presler 

 
Programm: 
 
1) Begrüßung 
 

durch DI Martina Klaus 
 
2) Projektbesprechung 
 

o FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE 
 
 der 2. Workshop zum Audit Familienfreundliche Gemeinde hat am 23. Mai 2012 um 

19 Uhr stattgefunden, war sehr gut besucht und konstruktiv, es wurde der Soll-
Zustand für alle 8 Lebensphasen sowie Umsetzungsmaßnahmen festgelegt 

 Abstimmungsgespräch DI Klaus/DI Fiby am 6.7. 2012, Abstimmungsgespräch DI 
Klaus/GR Michaela Pabst am 17. Juli 2012, Vorbereitung Projektliste zum Beschluss 
für GR-Beschluss im September 2012  

 Fertigstellung des Berichtes bis Ende September 2012 geplant um 
Zertifizierungsvorgang einzuleiten 

 
 
o GESUNDE GEMEINDE 
 
Rückblick Frühjahr/Sommer 2012:  
 Vortrag „Ernährungsirrtümern auf der Spur“ am 15. Mai um 19.30 Uhr durch 

Umweltberatung mit Fr. Mag. Julia Katzmann, sehr gut besucht, ca. 30 Personen, 
interessante Diskussion, Bericht in der NÖN 
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 24. Mai 2012 Gespräch mit neuem Betreuer des Programms „Gesunde Gemeinde für 
Retz“ Hrn. Mag. Norbert Lechner, neue Planung Programm 2012 

Vorschau Herbstprogramm 2012 
 Vortrag „Gemeinschaft erleben – soziale Beziehungen gestalten“ mit Sabine Edinger 

am 3. Oktober 2012, 19 Uhr Stadtamt Retz 
 2. Kochkurs „15 Minuten Küche“, geplant für November 2012 aufgrund der großen 

Nachfrage, Organisation Michaela Pabst 
 geführte Wanderung mit Christian Übl oder Fr. Donnerbauer, geplant für Oktober 

2012, Organisation Stefan Fehringer  
 Vortrag „Natur im Garten“ – neues Programm über Sommer entwickelt durch 

Umweltberatung, geplant für September, Organisation Stefan Fehringer 
 Idee „Tut-Gut Schritteweg“ für Retz, z.B. Holz-Apfel-Weg (asphaltiert Richtung 

Freizeitzentrum), wird in den Ferien von Michaela Pabst mit dem Rad abgefahren und 
auf Tauglichkeit geprüft 

 
 

o KINDERSPIELPLÄTZE 

 
Aus Alt mach Neu – Spielplatzwettbewerb –Spielplatz Gatterburgstraße 
 Spielforscherwerkstatt fand mit den drei 3. Klassen der VS Retz am 14. Juni 2012 

erfolgreich statt 
 erste Planungsvorsschläge durch Fr. DI Liselotte Jilka am 26. Juni 2012 im Stadtamt 

präsentiert, erste Kostenschätzung, Baumhausvarianten möglich, Gemeinderat 
beschließt Kostenrahmen und Umsetzungsvariante 

 Planung wird im Arbeitskreis Soziales vorgestellt und positiv bewertet 
 Vorschlag von GR Michaela Pabst: Bau des Baumhauses könnte durch Lebensgefährte 

Kurt basierend auf genauen Plänen von Fr. DI Jilka gemeinsam mit Kollegen in 
Eigenregie erfolgen, um Kosten zu senken 

 Retzer Ferienspiel findet auch 2012 wieder statt, Programm bereits ausgesendet und 
beworben  

 im Rahmen des Retzer Ferienspiels findet am 13. Juli ein „Eltern-Kind-Spiele-
Nachmittag“ statt, Organisation Michaela  

 
Spielgeräte am Hauptplatz/Fassdauben:  
 Fr. Eva Mischling konnte nach Absage der beiden Retzer Handwerker eine 

Übernahme des Baus der Spielgeräte mit Fassdauben durch die Fa. Linzbauer in 
Riegersburg zu den ursprünglich vereinbarten Kosten erreichen 

 die Adresslisten von Fassdauben-Besitzern wurden an den Retzer Bauhof zur 
Abholung übermittelt, Fassdauben werden vom Bauhof ehe baldigst abgeholt und 
gleich zur Firma Linzbauer ohne Zwischenlagerung geführt 

 
Sonnensegel am Hauptplatz 
 Prüfung einer fachgerechten Verankerung sowie Zustimmung durch „Gut gemacht –

Retz“ erforderlich, Positives Beispiel Langau wird genannt, 70 cm für Verankerung bis 
zur Folie möglich, Beschattung der Sandkiste wurde auch im Rahmen des 2. 
Workshops zur  „Familienfreundliche Gemeinde Retz“ als wichtig erachtet! 
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o RATHAUS 
 Sanierung wird im Sommer 2012 gestartet 
 Barrierefreiheit bei etwaigen Umbauarbeiten des Rathauses berücksichtigen! Zugang, 

eventuell mit Treppenlift 
 Idee Turmlauf „Rathausturm“ als Benefizlauf für Rathaus über Tourismus 
 
 
o SCHÜTTKASTEN:  
 
Anfrage zur Nutzung neben Jugendverein „Retzer Jugend“ nun auch durch 
Theatergruppe, Abstimmungsgespräch zwischen den beiden Nutzern empfohlen, ob 
gemeinsame Nutzung der Räumlichkeiten möglich ist 

 
 

o BÜRGER-INFO-MAPPE 
 

 Homepage der Stadtgemeinde Retz wird durch Mitarbeiter im Stadtamt auf 
Aktualität überprüft und eine einheitliche Darstellung der Anbieter mit Name der 
Institution, Adresse, Tel. Nr., Mail, Öffnungszeiten vorgenommen 

 Bürger Info Mappe wird beim Ideenwettbewerb der NÖ-Dorf- und Stadterneuerung 
bis Anfang Oktober 2012 eingereicht  

 Idee im Rahmen der „Familienfreundlichen Gemeinde Retz“: „Neue Erdenbürger“ 
werden persönlich nach der Geburt zu Hause in Retz durch VertreterInnen der 
Projektgruppe (Leitung Michaela Pabst) Willkommen geheißen  

 Organisation eines Schülerlotsendienstes wichtig, entweder PensionistInnen oder 
SchülerInnen aus HAK-Schule oder HS, Diskussion über mögliche 
Organisationsvarianten im Arbeitskreis, noch keine konkrete weitere 
Vorgehensweise im Arbeitskreis vereinbart 

 
 

11. AK-Treffen Soziales: Montag, 24. September 2012, 19.30 Uhr, Stadtamt Retz 

 
 
Für das Protokoll:  
DI Martina Klaus, Mobil: 0676 / 88 591 242, martina.klaus@dorf-stadterneuerung.at, 
Bürotag STERN-Retz: Mittwoch: 9.00 Uhr – 12. 00 Uhr / Stadtamt Retz 
 

mailto:martina.klaus@dorf-stadterneuerung.at

